
Hausordnung

Raum für alle

[Name der Gemeinwohlfläche] ist ein sicherer und offener Raum für jede*n. Diskriminierung 
jeglicher Art – ob aufgrund von Geschlecht, ethnischer Herkunft, Religion, Weltanschauung, 
Behinderung, Alter oder sexueller Identität – wird nicht toleriert. Verbale und körperliche 
Gewalt sind hier fehl am Platz.

Respektvolle Nutzung

Die Räumlichkeiten und die Ausstattung sind pfleglich zu behandeln. Das ist nicht nur höflich, 
sondern auch im Sinne der nächsten Nutzer*innen.

Kein Alkohol, keine Drogen

Selbst mitgebrachte alkoholische Getränke oder illegale Substanzen haben hier nichts verlo­
ren – weder drinnen noch draußen vor den Flächen.

Rauchverbot

In allen Räumen herrscht absolutes Rauchverbot. Bitte nehmt auch draußen Rücksicht!

Rücksicht auf die Nachbarschaft

Achtet besonders in den Abendstunden auf die Lautstärke – sowohl drinnen als auch draußen 
(zum Beispiel bei Pausen zum Rauchen oder während des Wartens).

Die Nutzungszeiten der Flächen sind üblicherweise werktags von [Uhrzeit] bis [Uhrzeit], an 
Sonn- und Feiertagen von [Uhrzeit] bis [Uhrzeit] Uhr.
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Dies ist ein Muster. Die Hausordnung ist häufig ein sehr individuelles Dokument, das je nach Raum ergänzt werden kann. In der Hausordnung kann auch ein respektvolles Miteinander vereinbart werden. Das gemeinsame Verständnis, um was für eine Art Raum es sich handelt und welche Werte wichtig sind, kann zusätzlich von den Nutzer*innen in einem Manifest oder Ähnlichem gemeinsam erarbeitet werden. 

Die Hausordnung kann als Anlage zur Nutzungsvereinbarung beigefügt werden. Gleichzeitig kann eine Kurzversion der Hausordnung und/oder eine Version mit Bildern der Hausordnung für ein schnellen Überblick eine gute Unterstützung sein und vor Ort aushängen.

https://gemeinwohl-bauen-praktisch.de
https://checkversion.gemeinwohl-bauen-praktisch.de?path=09_Gemeinwohlflächen_betreiben_Dokumente/004_Muster_Hausordnung.pdf&date=2026-02-06T11:15:32Z


Fluchtwege und höchste Personenanzahl

Sicherheit geht vor: Fluchtwege müssen jederzeit frei sein, und Fluchtwegschilder dürfen 
nicht verdeckt werden.

Die maximale Personenzahl, die gleichzeitig die Flächen nutzen darf, beträgt aus Gründen des 
Brandschutzes [Anzahl] Personen. Alle geltenden Sicherheits- und Brandschutzvorschriften 
sind zu beachten.

Heizperiode

Während der Heizperiode bitte alle Fenster schließen und die Heizkörper nach Ende der Ver­
anstaltung auf eine niedrige Stufe ([genaue Bezeichnung, z. B.: „Stufe 2“]) herunter regeln.

Beim Verlassen – Augen auf!

Ganz wichtig: Beim Verlassen der Räume darauf achten, dass alle Fenster, Zugänge und Türen 
geschlossen sind.
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Zusätzlich zu der Hausordnung finden wir eine Checkliste für die Raumnutzung hilfreich, da gerade Häuser, die schon länger stehen und/oder vormals industriell genutzt wurden, manchmal in der Nutzung sehr viel aufwendiger und ungewöhnlicher sind als zum Beispiel private Wohnungen. Besonders denjenigen, die Räume zum ersten Mal nutzen, hilft das oft sehr.
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